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Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 
. 


Inhalt: Geſetz, betreffend die Verlängerung der im §. 16 Abſatz 3 des Geſetzes über die Befaͤhigung für den 
höheren Verwaltungsdienſt vom 11. März 1879 (Geſetz⸗Samml. S. 160) feſtgeſetzten Friſt, S. 99. — 
Allerhöchſter Erlaß, betreffend den Bau und demnächſtigen Betrieb der durch das Geſetz vom 
21. Mai 1883 (Geſetz⸗Samml. S. 85) zur Ausführung genehmigten Eiſenbahnen, S. 100. — 
Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil der Bezirke 
der Amtsgerichte Harburg und Lauenſtein, S. 101. — Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 
10. April 1872 durch die Regierungs- Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden c., 
S. 102. 


(Nr. 8934.) Geſetz, betreffend die Verlängerung der im §. 16 Abſatz 3 des Geſetzes über die 
Befähigung für den höheren Verwaltungsdienſt vom 11. März 1879 (Geſetz⸗ 
Samml. S. 160) feſtgeſetzten Friſt. Vom 23. Mai 1883. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ic. 


verordnen, mit Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages, was folgt: 


Einziger Paragraph. 

Die im $. 16 Abſatz 3 des Geſetzes, betreffend die Befähigung für den 
höheren Verwaltungsdienſt, vom 11. März 1879 (Geſetz-Samml. S. 160) auf 
den 1. Januar 1884 feſtgeſetzte Friſt für die anderweite geſetzliche Regelung der 
Vorſchriften über die Beſetzung der Stellen der Landräthe, Kreis- und Amts⸗ 
hauptmänner und Oberamtmänner in den Hohenzollernſchen Landen und über 
die für dieſe Stellen erforderliche Befähigung wird hierdurch bis zum 1. Januar 
1887 verlängert. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 23. Mai 1883. 


(L. S. Wilhelm. 
Fürſt v. Bismarck. v. Puttkamer. Lucius. Friedberg. v. Goßler. 
v. Scholz. Bronſart v. Schellendorff. 
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Ausgegeben zu Berlin den 12. Juni 1883. 
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(Nr. 8935.) Allerhöchſter Erlaß vom 1. Juni 1883, betreffend den Bau und demnächſtigen 
Betrieb der durch das Geſetz vom 21. Mai 1883 (Geſetz⸗Samml. S. 85) 
zur Ausführung genehmigten Eiſenbahnen. 


Ai Ihren Bericht vom 23. Mai d. J. beſtimme Ich, daß bei demnächſtiger 
Ausführung der in dem Geſetz vom 21. Mai d. J., betreffend die Beſchaffung 
von Mitteln für die Erweiterung, Vervollſtändigung und beſſere Ausrüſtung des 
Staatseiſenbahnnetzes und die Betheiligung des Staates bei dem Bau einer 
Eiſenbahn von Zajonskowo nach Löbau, vorgeſehenen Eiſenbahnlinien die Leitung 
des Baues und auch des Betriebes derſelben, und zwar: 
1) der Bahnen: 

a) von Prauſt über Zuckau nach Carthaus, 

b) von Bromberg nach Fordon, 

e) von Gneſen nach Nakel 

der Königlichen Eiſenbahndirektion zu Bromberg, 


2) der Bahnen: 
a) von Bentſchen nach Meſeritz, 
b) von Mittelſteine bis zur Landesgrenze in der Richtung auf Ottendorf 
der Königlichen Eiſenbahndirektion zu Berlin, i 


3) der Bahn von Quedlinburg über Suderode nach Ballenſtedt 
der Königlichen Eiſenbahndirektion zu Magdeburg, 
4) der Bahnen: 
a) von Lauenburg nach Oldesloe, 
b) von Münſter über Rheda nach Lippſtadt 
der Königlichen Eiſenbahndirektion zu Hannover, 


5) der Bahnen: 

a) von Deutz nach Kalk, 

b) von Hemer nach Iſerlohn, 

e) von Lennep über Krebsöge nach Dahlerau, 

d) von Solingen über Wald und Gräfrath nach Vohwinkel, 

e) von Aprath nach Wülfrath, 

) von Kirchen nach Freudenberg, 

g) von Altenhundem nach Schmallenberg, 

h) von Hilchenbach über Erndtebrück nach Laasphe mit Abzweigung 
von Erndtebrück oder einem anderen geeigneten Punkte der Haupt- 
bahn nach Raumland 


der Königlichen Eiſenbahndirektion zu Elberfeld, 
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6) der Bahnen: 
a) von Altenkirchen nach Au, 
b) von Grünebach nach Daaden 
der Königlichen Eiſenbahndirektion (vechtsrheinifchen) zu Cöln, 
7) der Bahn von Wengerohr nach Wittlich 
der Königlichen Eiſenbahndirektion (linkstheiniſchen) zu Cöln 
übertragen wird. 

Zugleich beſtimme Ich, daß für ſämmtliche vorbezeichnete Eiſenbahnen — 
bezüglich der unter Nr. 3 aufgeführten Linie QuedlinburgSuderode-Ballenſtedt 
für den im dieſſeitigen Staatsgebiete belegenen Theil derſelben — das Recht zur 
Enteignung und dauernden Beſchränkung derjenigen Grundſtücke, welche zur 
Bauausführung nach den von Ihnen feſtzuſtellenden Plänen nothwendig ſind, 
nach den geſetzlichen Beſtimmungen Anwendung finden ſoll. 

Dieſe Verordnung iſt durch die Geſetz-Sammlung zu veröffentlichen. 


Berlin, den 1. Juni 1883. 
Wilhelm. 


Für den Minifter der öffentlichen Arbeiten: 


Lucius. 
An den Minifter der öffentlichen Arbeiten. 


(Nr. 8936.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Theil der Bezirke der Amtsgerichte Harburg und Lauenſtein. Vom 
26. Mai 1883. 


Alf Grund des $. 35 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 
Hannover (Geſetz-Samml. 1873 S. 253, 1879 S. 11) beſtimmt der Juſtiz⸗ 
miniſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das 
Grundbuch im $. 32 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Harburg gehörigen Bezirke der Ge 
meinden Buchholz, Lüllau, Itzenbüttel, Jeſteburg, Bendestorf, Beckedorf, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Lauenſtein gehörigen Bezirke der Ge⸗ 
meinden Salzhemmendorf, Duingen, Fölziehauſen, Wallenſen, Thüſte, 
Weenzen, Levedagſen, Lübbrechtſen, Ockenſen, Marienhagen, Capellen- 
hagen, Deinſen, Deilmiſſen, Dunſen, Heinſen, Ahrenfeld 
am 1. Juli 1883 beginnen ſoll. 
Berlin, den 26. Mai 1883. 


Der Juſtizminiſter. 
Friedberg. 


(Nr. 89358936.) 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 31. März 1883, betreffend die Genehmigung 
des ſechsten Nachtrages zu dem Statut der Neuen Weſtpreußiſchen Land⸗ 
ſchaft vom 3. Mai 1861, durch die Amtsblätter 


der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 19 S. 111, ausgegeben den 
12. Mai 1883, 


der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 19 S. 117 „ausgegeben 
den 10. Mai 1883; 


2) das unterm 20. April 1883 Allerhöchſt vollzogene Statut des Olfau- 
Gorzütz⸗Uhilskoer Deichverbandes durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Oppeln Nr. 20 S. 145 bis 149, ausgegeben den 18. Mai 1883; 


3) der Allerhöchſte Erlaß vom 23. April 1883 „betreffend die Genehmigung 
des XIV. Nachtrags zu dem revidirten Reglement der Land⸗Feuerſozietät für 
die Kurmark Brandenburg (mit Ausſchluß der Altmark), für das Mark 
grafthum Niederlausitz und die Diſtrikte Jüterbog und Belzig vom 
15. Januar 1855, durch die Amtsblätter 


der Königl. Regierung zu Potsdam Nr. 21 S. 177 „ausgegeben 
den 25. Mai 1883, 


der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. Nr. 21 S. 147, aus⸗ 
gegeben den 23. Mai 1883; 


4) der Allerhöchſte Erlaß vom 4. Mai 1883, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an den Wegeverband des Amtes Emden für die zum 
Bau einer Landſtraße von Petkum nach Neermoor in der Erſtreckung 
von Ganderſum über Olderſum, Rorichum bis an die Grenze des Amtes 
Leer erforderlichen Grundſtücke, durch das Amtsblatt für Hannover Nr. 21 
S. 617, ausgegeben den 25. Mai 1883; 


5) der unterm 4. Mai 1883 Allerhöchſt vollzogene Nachtrag zum Statut 
der Genoſſenſchaft zur Ent- und Bewäſſerung von Grundſtücken der Feld- 
marken Pſtrzonsna und Dzimierz im Kreiſe Rybnik durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 21 S. 151, ausgegeben den 
25. Mai 1883. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


